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LEGENDE

DER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANERS UND DAMIT URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT. DIESE ZEICHNUNG DARF WEDER 
VERVIELFÄLTIGT NOCH DRITTEN ANGEBOTEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT ODER ANDERWEITIG MISSBRÄUCHLICH BENUTZT WERDEN.
ALLE RECHTE SIND VORBEHALTEN.

HINWEIS:
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.
FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN. 
TÜRHÖHEN / BRÜSTUNGSHÖHEN SIND AB OK FERTIGFUSSBODEN ANGEGEBEN!
DER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER PLANENDEN 
ARCHITEKTEN!

DARGESTELLTE DETAILS ZEIGEN EINE BEISPIELHAFTE TECHNISCHE LÖSUNG (PRINZIPDARSTELLUNG). GGF. ERKENNBARE FABRIKATE ODER 
PRODUKTE DIENEN AUSSCHLIESSLICH DER VERANSCHAULICHUNG. GLEICHWERTIGE SYSTEME SIND ZULÄSSIG. MASSGEBLICH FÜR DIE 
AUSFÜHRUNG UND DIE ZU ERFÜLLENDEN PARAMETER SIND AUSSCHLIESSLICH DIE TECHNISCHEN ANFORDERUNGEN UND LEISTUNGSMERKMALE 
GEMÄSS LEISTUNGSVERZEICHNIS (LV).
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GR FE 5 (3-OG) M1:20

Massivdecke DG
Stahlbeton, d=32cm

2% Gefälle

RAFFSTORE
außenliegender Raffstore mit Motorantrieb,
Aluminiumlamelle: randgebördelt, Breite ca. 
80-85mm, Farbe ähnlich Fensterprofil, nach 
Bemusterung
Blendkasten: als U-Blende, sichtbare 
Elemente eloxiert E6/C31 Leichtbronze
Führungsschienen: mit Abstandshaltern am 
Pfosten befestigt, beidseitige Führung, 
eloxiert E6/C31 Leichtbronze nach 
Bemusterung

FASSADENRINNE
gem. Vorgaben FP-PL LA

Massivdecke OG
Stahlbeton, d=32cm

Leerrohrführung Jalousiemotor 
gem. Vorgaben FP-PL ELT

BLENDSCHUTZ
Vorhang

Pfosten-Riegel-Fassade mit 
Festverglasung
Verglasung in Dämmebene, Pfosten+Riegel 
in Rohbauebene
5-tlg.
BxH 7,10x3,06m (Rohbau)
3-fach Wärmeschutzverglasung, außen 
VSG
Uw ≤ 1,0 Wm2/K,
Sonnenschutzverglasung g-wert ≤ 0,40
Reflektionsgrad < 15%
Bürobereichen R’w = 45 dB, 
Fassadenanschluss Dn,f,w ≥ 50 dB
Material: Alu, eloxiert E6/C31 Leichtbronze 
nach Bemusterung
Fenstertüren mit Reed-Kontakt,
Türelement mit barrierefreier Schwelle.
Fensteranschluss innen nach RAL, 4-seitig 
umlaufend als dauerhaft diffusionsdichter 
Anschluss
Fensteranschluss außen nach RAL, 4-seitig 
umlaufend diffusionsoffen als dauerhaft   
schlagregendichter Anschluss.
Fenster sind in Brüstung, Sturz und 
Stützen/Stb.-Wänden entsprechend der 
statischen Erfordernissen zu verankern.
Bauseits werden partiell Vogelschutzfolien 
aufgebracht
*Einbruchssicherheit nach Fensterliste

Weichfedernder Bodenbelag (Teppichfliesen) 

Verbundestrich ohne TSD
Epoxidharzbeschichtung mit Absandung

Epoxidharz-Estrich auf Trennlage
Epoxidharzbeschichtung als Dampfsperre
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Massivdecke DG
Stahlbeton, d=32cm

2% Gefälle

RAFFSTORE
außenliegender Raffstore mit Motorantrieb,
Aluminiumlamelle: randgebördelt, Breite ca. 
80-85mm, Farbe ähnlich Fensterprofil, nach 
Bemusterung
Blendkasten: als U-Blende, sichtbare 
Elemente eloxiert E6/C31 Leichtbronze
Führungsschienen: mit Abstandshaltern am 
Pfosten befestigt, beidseitige Führung, 
eloxiert E6/C31 Leichtbronze nach 
Bemusterung

FASSADENRINNE
gem. Vorgaben FP-PL LA

Massivdecke OG
Stahlbeton, d=32cm

Leerrohrführung Jalousiemotor 
gem. Vorgaben FP-PL ELT

STAHLBETON-STÜTZE
Sichtbetonklasse 3

BLENDSCHUTZ
Vorhang

Pfosten-Riegel-Fassade mit 
Festverglasung
Verglasung in Dämmebene, Pfosten+Riegel 
in Rohbauebene
5-tlg.
BxH 7,10x3,06m (Rohbau)
3-fach Wärmeschutzverglasung, außen 
VSG
Uw ≤ 1,0 Wm2/K,
Sonnenschutzverglasung g-wert ≤ 0,40
Reflektionsgrad < 15%
Bürobereichen R’w = 45 dB, 
Fassadenanschluss Dn,f,w ≥ 50 dB
Material: Alu, eloxiert E6/C31 Leichtbronze
nach Bemusterung
Tür zum Büro HGF mit Reed-Kontakt,
Türelement mit barrierefreier Schwelle.
Fensteranschluss innen nach RAL, 4-seitig 
umlaufend als dauerhaft diffusionsdichter 
Anschluss
Fensteranschluss außen nach RAL, 4-seitig 
umlaufend diffusionsoffen als dauerhaft   
schlagregendichter Anschluss.
Fenster sind in Brüstung, Sturz und 
Stützen/Stb.-Wänden entsprechend der 
statischen Erfordernissen zu verankern.
Bauseits werden partiell Vogelschutzfolien 
aufgebracht
*Einbruchssicherheit nach Fensterliste

Leerrohrführung Reed-Kontakt 
gem. Vorgaben FP-PL ELT

Verbundestrich ohne TSD
Epoxidharzbeschichtung mit Absandung
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Abdichtung Fenster auf Epoxibeschichtung
Weichfedernder Bodenbelag (Teppichfliesen) 

Fuge kraftschlüssig mit Epoxidharz bergießen 

Laibung
Epoxidharz-Estrich auf Trennlage
Epoxidharzbeschichtung als Dampfsperre
Randdämmstreifen 

GR FE 5 (3-OG) M1:10

Massivdecke DG
Stahlbeton, d=32cm
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SN FE 5 (3-OG) Festverglasung M1:10
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Laibung

HINWEIS ZU DEN FENSTER-UND TÜRDETAILS:
FALLS MAX. TÜR-UND/ODER FENSTERHÖHEN UBERSCHIRTTEN WERDEN, SIND ZUSATZMASSNAHMEN EINZUKALKULIEREN UND MIT DEN 
SYSTEMHERSTELLERN ABZUSPRECHEN.

AN FE 5 (3-OG) M1:20 SN FE 5 (3-OG) Festverglasung M1:20 SN FE 5 (3-OG) Fenstertür M1:20
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